Boote und ein größeres Fahrzeug mit etwa 200 Oe-|Roraf, 45 K. alt, zu 2wöcentlogMreft, und — 16. Mi] Se. kaiſ. Hoheit der Herr Erzherzog Karl Lud⸗ſwelche der Regiſtratur zu Grunde gelegt ſind, vier 
ſterreicher Jägern und mehreren Civiliſten, theils ge- kita Kozak, 24 J. alt, zu 2wöchentl. Arreſt, alle Bauern wig, welcher den Sommer in ſtiller Waldeseinſam-Puncte. Den wichtigſten bildet das Verlangen, die 


bei ukmarſch auf Silt an, wo ſich eine zahlreiche VI. Wegen Beherbergung ausweisloſer Fremder. bis Nundorf verlängert, und iſt noch am jelben Tage wendigkeit eines gegenſeitigen Zollcartells, der dritte 
¡Mo pene verſammelt hatte, um den Befreiern| 23. Anton Mozarowski aus Hohotdw, 43 J. alt, mit dem Abendzuge mittelſt Weſtbahn nach Artſtettenſdarauf, daß jeder Tarifsänderung, die nur mit Zu⸗ 
ein „Willkommen“ entgegen zu rufen. Tücher und Gutsherr, zu Stig. Arreſt. — 24. Kaſimir Zbrozek aus zurückgekehrt. ls E ſtimmung aller Contrahenten vorgenommen werden 
=< w geſchwenkt, Blumen und Kränze flo⸗ Wierzbigz, 51 J alt, Gutsherr, zu Stag Arreſt. 53 M. Ritter v. Bene del ijt, der ⸗Preſſe“ zu- könne, eine dreimonatliche Anmeldung vorangehen 
ud et Mei Jägern in zahlloſer Menge entgegen, Vom k. k. Kriegsgerichte in Zolkiew. folge, geſtern Früh nach Ungarn abgereiſt. müffe. Der vierte Punct endlich bezieht ſich darauf, 
und Jeder ſuchte Einem von den muntern Steiermär⸗ Beim k. k. Kriegsgerichte in Przemysl. Feldmarſchall Freiherr v. Heß iſt, dem „B.“ zu⸗ daß Oeſterreich der Eintritt in den Zollverband für 


Ball, den die Officiere für die Damen veranſtalteten, 1. Stanislaus Dzierza aus Rydlice. 28 J. alt, ledig, General Philippowits der kaiſerl. Bevollmächtigte Wiener Corr. der „Prg. Ztg.“ glaubt damit im we— 


* e e Heute, den 14. Juli, haben] Sanok, 20 J. alt, ledig, Rauchfangkehrer, mit Anrechnung Um den vielfach geſtellten Anfragen zu genügen, gibtſlin eingeleitet werden und an deren Erfolg man um 
ie Abſi 


- Dáni 


igen Kanonenbooten hinaus zu ſchicken, um ſie lir Kilarski aus Przempsl, 35 3. alt, verh., Schuſter, beiſkarnt, daß von Seiten der kaiſ. mexicaniſchen Regierungſmehr zugegeben wird, daß ſich Herr von Bismarck 
zur Uebergabe aufzufordern, da ſie eingeſchloſſen und Anrechnung 2monatl. Unterſuchungshaft, zu Amonatl. Ker- bis nun keinerlei Weiſungen vorliegen, andere Auswandererſin Carlsbad zu Erleichterungen in dieſem Sinne be— 


tion würde verháltmibmabio ; 
e 


2 legal e find, dort augenblicklich nicht ſtationirt. 8. Joſeph Mrozek ans Orzechöwka, 26 J. alt, ledig, Tag. Die Paſſagiere des Sonntag Abends 10 Uhr von Möd- jungen Großfürſten waren ſchon früher nach Schwein⸗ 
be ie Au die Angelegenheit vorzugsweiſe , deshalb löhner, zu Swöchentl Kerker. — 9. Ludwig Krajewski aus ling nach Wien verkehrenden Perſonenzuges bemerkten demſfurk abgegangen. Um 9 Uhr folgten in zwei mit 


würden. Ohnehin ware damit vielleicht die einzige J. alt, ledig, Tiſchlergeſelle, zu 6wöchentl. Kerker. — 13. ſlöſchend und bald wieder neu auftauchend. Ueber den ſo· in Brillantfeuer, von Kronen überragt, prangten, mit 
„en gegeben, ſich einen Erſatz der Kriegsko⸗ Baſil Tyndyt aus Sadowa Wisznia, 21 J. alt, ledig, genannten allgemeinen Gräbern, gegen die Rückſeite des Tauſenden farbiger Ballous und Lämpchen beleuchtet. 
ten u schaffen Schneidergeſelle, zu Swöchentl. Kerker. — 14. Stanislaus Kirchhofes zu, kamen aber ganze leuchtende Luftſchichten vor, Schließlich wurde ein großartiges Feuerwerk abge⸗ 


ſchauplatz nach Berlin zurück. 8.65 St. G. B.). — 15. Johann Bednarczyk aus Sage Grabkreuzen auf das Hellſte beleuchtet waren. em Abbrennen des Feuerwerks beigewohut. In den 

dowa Wisznia, 20 J. alt, ledig, Schuſtergeſelle, zu Imo.“ In Prag ijt der anch als böhmiſcher Schriftsteller be. drei letzten Tagen war Se. Majeftät der König von 

„ de ES - 6 miis dí natl. Kerker. yl fannte jubilirte Gymnaſialprofeſſor Franz Swoboda, Be. Baiern wegen eines leichten Fußübels das Zimmer 
, , gegen öffentliche Anſtalten und ſſitzer der goldenen Civilverdienſtmedaille, in jeinem 87 Le- zu hüten genöthigt. Ihre k. ruſſiſchen Majeſtäten ha⸗ 

ze i7 Krakau, 19. Sul. _ Vorkehrungen. | bensjahre geftorben. ben Ihr Wiederkommen für das nächſte Jahr bereits 


en le „. 3.“ bringt nachſtehendes Verze ichniß der 16. Adam Ostrowicz aus Lemberg, 26 3. alt, ledig Am 14. d. ftarb in Teplitz der Fürſt Heinrich angekündigt. , : 

im Monate Juni 1864 beim k. k. Kriegsgerichte in Z 04: Fleiſchhauer, zu Gwédhentl. durch wöchentl. Einzelnhaft ver⸗ zu Carolath⸗ Beuthen, Reichsgraf zu Schönaich, Nachträglich theilen wit noch folgendes uns verſpälet 
kie w erfolgten und rechtskräftig gewordenen Aburtheilungen. ſchärften Arreſt. 17. Johann Poniayda aus Pralkowce, preußiſcher General der Cavallerie und Ober⸗Jäger⸗zugekommenes Schreiben aus Kiſſingen, 10. d., 
I. Wegen Verbrechens der Störung der öffentlichen Ruhe 26 3. Aut, ledig, Taglehner, bei Anrechn. I4täg. Unterſu- meiſter a. D., Mitglied des Staatsrathed und erbli- mit: Ich erſuche Sie, Schiller's „Don Carlos“ auf⸗ 


is nate pads. 66 C. St. G. B.). chungsarreſtes zu 2täg. Arreſt. — 18. Franz Doköyefi aus ches Mitglied des Herrenhauſes. : zuſchlagen und die erften Worte, die Sie auf der er— 
I., Auguſt Jiellüsti aus Kurowice, 21 J. alt, Grund- Moszezanp, 36 S. alt, verheir, Förſter, zu Atäg. Arreſt.—: Die Stadt Tremles, in Böhmen an der mähriſchenſſten Seite finden, an die Spitze meines heutigen 
beſitzer, zu Awöchentl. Kerker. — 2. Jaroslaus Zielinski 19. Dañto Miszezpszyn aus Czaszyn, 26 J. alt, verheir, Gränze gelegen, iſt am 14. d. von einer Feuerbrunſt heim: Schreibens zu ſtellen. „Die ſchönen Tage von Arau⸗ 


Aenne Kerker % wöchentl. Arreſt — 21. Eymto Kuchta aus Zawadka, 30 In Pancſova wurde Oberſt Bigga als Depu⸗ zog don Mecklenburg⸗Schwerin und die Großherzogin, 
* II. Wegen Verbrechens der offentlichen Gewaltthätigkeit J. alt, ledig, Taglöhner, zu 6wöchentl. Arreſt. tirter zum illyriſchen Congreß gewählt. Prinz Carl von Heſſen (Darmſtadt) ſammt Gematin 


mach $. G. B.). 1011 f 
6. Diykita Bochenko aus Kurynka, 23 3. alt, zu 6wö-“ 22, Johann Jaroszyliski aus Wrzepia, 27 3. alt, le Wahl wurde Dr. Milos Radojéié als Deputirter zum noch zurückgeblieben; Se. Maj. König Ludwig bleibt 
chentl. Kerker. 0 — y dig, Koch, bei Anrechn. Ztäg. Unterſuchungshaft, zu Ltäg. illyriſchen Gongreffe gewählt. bis Freitag, Se. Maj. der Kaiſer von Rußland geht, 
III. Wegen Vergehens gegen öffentliche Ruhe und. Arreſt. — 23. Aſſafat Fall aus Chyrowa, 30 F. alt, vers Deutſchland. wie ich Ihnen bereits mitgetheilt, morgen Montag 11. 
= > ¿[ete Grundwirth, zu Stäg. Arreſt. — 24. Michael Kruty) Die Berathungen der Münchener Zollconfe-lum halb 10 uhr Abends mit Sr faif. Hoheit dem 
Kosta Kapszyf aus Bojaniec, 31 J. alt, Grund- aus Bolanowice, 22 J. alt, ledig, Diener, zu Stäg. Arreſt. renz find nun eigentlich inſofern zu Ende geführt, Großfürſten Thronfolger nach Soesdyk, einem bei 
with, 1 Stig, Arreſt. ine hs — 25. Michael Wronsti aus Krosno, 49 J. alt, verheir, als die auf die directen Verhandlungen zwiſchen Utrecht gelegenen Luſtſchloß des Königs von Holland, 
IV. Wegen Vergehens gegen öffentliche Anftalten und Maurer, der Unterſuchungsarreſt als Strafe angerechnet. — Oeſterreich und Preußen bezügliche Regiſtratur un⸗ kehrt von dort Donnerstag hierher zurück und reiſt 
Vorkehrungen. i$ n Auch wurde bei allen auf Verfall der Waffe geſprochen. terzeichnet worden iſt, und die Discuffion über die Tags darauf mit Ihrer Maj. der Kaiſerin, der fair. 
S8. Swan Prüsineti aus Werchrate, 45 F. alt, Grund- Vom k. k. Kriegsgerichte in Przemysl. Fortſetzung des Februarvertrages mit Oeſterreich wird Familie und dem geſammten Hofſtaat von hier ab 
wirth, zu Stig. Arreſt. — 9. Andruch Aupicki aus Tu⸗ s | : erft wieder aufgenommen werden, bis die Verhaudlun⸗ nach Schwalbach. Geſtern iſt Prinz Peter von DI: 
rynka, 20 J. alt, Bauernſohn, zu 12täg. Arreſt. — 10. m gen zwiſchen Preußen und Oeſterreich, welches letztere denburg bier angekommen; doch auch ſeines Bleibens 
mito Kupidi, 21, J. alt, desgl, — 11. Tymko Roja, fe . von den Theilnehmern der Münchener Conferenz un- wird hier nicht Jer. Man ſchreibt ſein Kommen pu- 
20 FJ. alt, desgl, und — 12. Andruch Welidi, 24 J. alt, Oeſterreichiſche Monarchie. terftügt wird, zu Ende geführt ſein werden. Die litiſchen Motiven zu, ebenſo wie den flüchtigen Bes 
dégl., alle drei aus Turynka, zum Stäg. Arreſt. — 13.“ Wien, 19. Juli. Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät Verhandlungen haben den Zweck, Oeſterreich die Stel- ſuch, welchen Großfürſt Conſtantin kürzlich hier ges 


Fedko Hladiuk, 46 3. alt, zu Owöchentl. Arreſt, — 14. Si⸗ haben im Laufe des geſtrigen Vormittags Privatau⸗ lung eines begünftigten Zollverbündeten zu geben undſmacht. In der oldenburg⸗ſchleswig⸗holſteiniſchen Au⸗ 
dor Gajdiuk, 26 S. alt, zu 4 wöchentl. Arreſt, — 15. Marko dienzen zu ertheilen gerubt. . bilden die an Preußen zu richtenden Propoſitionen, gelegenheit ſoll eine Schraube loſe geworden ſein und 
——————— CFn....7tĩ⁵—L N T—ñ —NBʃe ÉK AA : — — —ꝛ— — — — 


eines beſoldeten und militäriſch organifirten Corps — in nannte Feuerwachen, welche die verſchiedenen Röichgeräthe Alle Bürger einer Gemeinde, einer größeren Stadt, Die ſo geſammelten Karten werden von den Führern 
beiden Fällen mit Ausſchluß aller der Elemente, welchen im Stande zu halten haben, und dafür eine beſondere Be- oder eines Diſtrietes vom 20, bis 50. Lebensjahre find alsbald an die vorgeſetzte Behörde abgeliefert, welche die. 
nur Verrichtungen zufallen, die keine beſonderen Kenntniſſe zahlung erhalten. Ebenſo werden Spritzenmeiſter und an- verpflichtet, beim Löſchen der Feuersbrünſte ſich zu bethei⸗ ſelben mit den vorhandenen Regiſtern controlirt, und den 
noch Uebung vorausſetzen. dere Perſonen, welche beim Löſchweſen verwendet werden ligen (oder etwa, um dadurch einen Fond für die Bezah⸗ Inhabern wieder zurückſtellen läßt, die Saumſeligen aber 
Gegen die erſtere Einrichtung läßt ſich das einwenden, für ihre Bemühungen bei jedem einzelnen Brande, ſo wie lung der Feuerwehr zu erhalten, durch eine jährlich zu ente zur Strafe zieht. AR 
was gegen alle Freicorps geſagt werden kann, daß ſich für periodiſch abzuhaltende Spritzenproben bezahlt; lauter richtende Summe ſich loszukaufen), und ſie werden zu den Die Vortheile einer beſtändigen oder doch wenigstens 
nämlich auf den freien Willen einer zu bloßen Verpfich⸗ Ausgaben, deren Betrag um weniges zu erhöhen wäre, verſchiedenen Verrichtungen, wie folgt, verwendet: nächtlichen Feuerwache ſind ſo in die Augen fallend, daß 
tungen zuſammentretenden Körperſchaft für die Dauer um eine wohlorganiſirte und beſoldete Feuerwehr zu erhalten. Die Bürger der Altersklaſſe von 20 bis 30 Jahren ſie keiner weiteren Befürwortung bedürfen. So piel fet 
niemals bauen läßt, indem alle derartigen Corps durch ge Was nun die Hilfeleiſtungen untergeordneter Art be- beſorgen das Pumpen an den Spritzen und an dem Hy⸗ nur erwähnt, daß an Orten, wo Feuerwachen eingerichtet 
ei eizmittel zuſammengehalten werden müſſen, und for trifft, diejenigen nämlich, zu denen weder techniſche Fertig⸗drophon, die von 30 bis 40 Jahren das Waſſerreichen, ſind, unter 10 Bränden gewiß mindeſtens 6 im Eutſtehen 
ba 2 e find, ebenfalls am Ziele ihrer Eri⸗ keit noch Uebung erforderlich ijt, wie Waſſertragen, Pum- die von 40 bis 45 Jahren die Aufbewahrung der gerette⸗ gelsſcht werden, indem es durch fie möglich iſt, augenblick. 
feng ee Zudem liegt es in dem Weſen eines Frei- pen u. |. w. fo, iſt der Anſpruch, der in dieſer Beziehung ten Mobilien, und endlich die von 45 bis 50 Jahren den liche, beſonnene und ſachverſtändige Hilfe zu leiſten, und 
corps, daß es eine Führer nach eigener Wahl zu beftim-/an den Bürger gemacht wird, das Geringſte, was er ſei. Dienſt einer Sicherheitswache. dadurch dem Umſichgreifen des Feuers zu wehren f 
ue Palau iit aber natürlich, daß der, dem man Leben ner Bürgerpflicht gemäß zu leiſten hätte; denn es iſt die Das Waſſer hinzufahren mittelſt Fäſſer, ſowie das Wo, wie in den meiften Gemeinden, Nachtwachen De 
al ¡gent ſeiner Mitbürger anvertraut, mehr als Ehrenpflicht eines jeden Bürgers, das Leben und Eigen- Beſpannen der Spritzen, um fie auf die Brandſtätte oder ſtellt ſind, da wäre es nicht allein vortheilhaft, ſonde ru 
Veriſaheng in eines Corps ſein muß, und es nicht ge tum. ſeiner Mitbürger gegen das feindliche Element des in die benachbarten Gemeinden zu fahren, wechſelt jährlich auch leicht mit dieſem Inſtitut das einer Feuerwache u 
nügt, Eitelkeit genug zu beſitzen, um ſich zu derartigen Feuers nach Kräften zu ſchützen, und jedermann, der ſich oder vierteljährig unter allen Pferdebeſitzern. verbinden. : 
Stellen A 0 ae und Popularität genug, um fie zuſdieſer Bürgerpflicht ohne genügenden Grund entzieht, ver“ Jeder dienſtpflichtige Bürger erhält ein Abzeichen z. B. Wir haben die Grundzüge niedergelegt, nach denen eine 
erhalten. — 8 Führers bei der Feuerwehr er- dient nicht den Ehrennamen eines Bürgers, er. ijt ein fei- eine Binde, deren Farbe für jede der oben betrachteten Feuerwehr durch ein ganzes Land bis zum kleinſten Dorf 
fordert Kenuinifie u ten ſehr hohen Grad von Auf- ler Egoiſt, und ſollte aus dem Schooß dieſer Ehrencorpo⸗ Abtheilungen eine andere iſt, außerdem eine Legitimations- ſich organiſiren ließe. Bei einer ſachverſtändigen Leitun 
opferungsfähigkeit, die nicht mit der Uniform in die Men- ration ausgeſtoßen werden. Es it ſomit nicht genug, um Karte, auf welcher Namen, Stand und Eigenſchaft des In- und Verwaltung des Ganzen wie der einzelnen Theile bes 
ſchen kommt. ber inter ae rn Bürger zu fein — das Recht zu haben jagen zu können, habers, das Numero ſeiner Wohnung und Benennung der Organismus und bei zweckmäßiger und gewiſſenhafter Gone 
Das Beſte yt daher bad. ein bezahltes Feuerwehr ich bin ein Bürger (jestem obywatelem), — um es in Gaſſe, jowie endlich der Name des Führers angegeben find. trolirung könnte es — das Vorhandenſein der nöthigen 
Corps, und zwar um jo mehr, als wegen der nicht großen der That mit Verdienſt zu ſein, muß man auch die Pflich Dieſe Karte wird bei jedem Brande mitgebracht, und Löſchgeräthe vorausgeſetzt — nicht fehlen, daß ein ſo be⸗ 
Zahl der Mitglieder, die zu dem e donne ede. ten eines Bürgers erfüllen. 2 8 2 die Binde um den linken Arm getragen. ſtelltes Feuerlöſchweſen ſeinem Zweck würdig entſprechen, 
e ift, auch die erforderlichen Geldmittel ge, Um jedoch die Leiſtungspflicht möglicht gleich und nach Sobald das Feuer gelöscht ijt, wird ein Zeichen gege- und einem Land nur zum Segen gereichen müßte. 
ring find: 


„der beſonderen Befähigung der Einzelnen zu vertheilen, iſt ben, worauf jeder Einzelne ſeine Karte dem betreffenden Fü (Schlu 
„Melk Städte haben ein Muffihtäperfonals, f Rs * Alem eine Einteilung der Einwohner nothwendig. rer einzuhändigen und hierauf die Brandſtätte zu 1 ont — — 


bier wieder angezogen werden. — Mit Aufzählungſwie fie neuerdings wieder ftattgefunden, nach Kräften ſden Bade fo hoch, daß wd nur bie angrängenden Wieſen und aus Oberſchleſien zum Einkauf des Roggens und cr Diefe 
der ceremoniöſen Beſuche, die gemacht und erwidertſvorzubeugen (d. h. ob fie durch eine eingebrachte Bill Felber einen ſehr großen Schaden erlitten, ſondern auch durch Sorten gingen tranfito zu feſt notirten Preiſen in bedeutenden 
werden, will ich Sie verſchonen, dagegen muß ich er⸗ den Bahndirectionen die Verpflichtung auferlegen wolle 20 Gente de d e ta Miah tie ae Oe Rabe Sect en De Gaines Sag’ a elie Si 
wähnen, daß der Verkehr der bier gen er⸗ſde toireektenn dde ge gen wolle, 20 gáufer über 3 Schuh um Waſſer anden. An der Kaiſerſtraße Verkauf ausgeboten, da die feit einigen Tagen eingeftellte Gin- 

ae: ap der Verkehr der hier noch weilenden Sou-ſeine Verbindung der Paſſagiere mit den Schaffnernſzwiſchen Nehrybka und Hermanowice wurden 2 Telegraphenſtan⸗ fuhr ſich jetzt vermehrte. Preiſe ein wenig gefallen, doch der Ein⸗ 
veräne ein ſehr inniger und daß zumeiſt die von Ih— herzuſtellen u. dgl.) Earl Granville erwidert, die Sacheſgen vom Blitz gebrochen und mehrere Weidendäume von dem kauf bedeutend. Laudesroggen gez. 4.60.—4.78; vorzüglicher 4.80 
ven fai}. ruſſiſchen Majeſtäten bewohnte Villa der ge⸗ habe ihre Schwierigkeiten, werde aber von der Regie=[Sturme ange cd Su Dermanomice trat vas Walfer gegen drei[bis 4.90 öferr. mehr, Galigiíes nein 7:25—7.50; ausge: 


ae. 


seat f pr E ; a 2 : % Schuh über die Straße aus, wodurch dort und in Stanistawezyklzeichneter Qualität 7.75--7.80 öſterr. Währ. Allgemei 
meinſame geſellſchaftliche Sammelpunet iſt. Nament- rung in Erwägung gezogen. — Henry Thompſon, ein ae Malkowice viele Häuſer bis uam alle Waſſer qe ber der Nich bedeutend und oir timmy an tee 
uud 3 — Gemalin dort tägliche Gäſte zum Dejeu=[der Belgier von dem hartnäckigen Uebel befreit hat, ven Robetpeze in den rer und riß die große Bruͤcke an iS 
ner, Diner und Thee. Heute Vormittags läßt Se. an deſſen Entfernung ſich mehrere hochſtehende medi- der Straße in Vodmosele ab, wodurch die Communication mit Die „Conſt. Oeſtr. Ztg.“ tft der Anſicht, daß die 
enger | tograph 0 | rere Tage geſperrt if. Friedens⸗Conferenzen in Wien nur von kurzer 
8 einmal bei dem Photographen Leidner in Civil, hatten, iſt von ſeinem dankbaren Patienten mit dein * In Hleszezawa (Tarnopoler Kr.) find in Folge des Gee i 
hierauf bei dem kgl. baieriſchen Hofphotographen Al-Leopoldsorden geſchmückt und zum außerordentlichen auf . \ q „können, wenn Dänemark im Voraus die vollſtändige 
aer e r O een eee Herzogthü ls Baſis der 
Photographie n RL : ‘ P dei = Gattin nach viertägen großen Leiden geftorben. 9 130 yumer a an 
Photogra Ihrer Maj. der Kaiſerin Eliſabeth und Auszeichnungen war das hübſche Honorar von 4000 
Sr. Maj. des Königs Ludwig aufnehmen zu dürfen. Lſtr. ſchon vorausgegangen. wie die, Lemb. Jig.“ meldet, für das Studienjahr 186465 Herr an den deutſchen Bund zurückſtellen, Schleswig an 
N Lucas Ritten o Solecki, Doctor der Theologie und o. ö. Pro- die beiden Großmächte abtreten. Der Bund, welcher 
die Verhandlungen mit den Angetlagten nunmehr in den In Acireale auf Sieilien hat ein Mann, um ſich gewählt worden 
nächſten Tagen ihren Anfang nehmen. Die Anklage hatſdas Vermögen ſeiner Tochter aus erſter Ehe anzueignen, « Die feierliche Einweihung der gr. ovient. Kathedralkirche in folge entſcheidet, ſetzt den Herzog von Holſtein ein, 
getheilt. Diejeni Angeklagten, welche zur erſten und Souterrain feines / 8 d 7 Jahre eingekerkert ge-ſchen Ceremonien ſtattfinden. Der Bau der Kathedrale wurde i | : 
h iejenigen Angeklagte che z j ud Sou ſeines Hauſes durch 7 Jahre eing ge. ch o ties: endet. Wie Ben. Preußen und Oeſterreich haben bekanntlich von 
> E k die „Buk.“ hört, follen der Feier die meiften gr. or. Geiſtl ichen vornherein gegen jeden materiellen Machtzuwachs pro⸗ 
gauzen hochverrätheriſchen Unternehmens, alſo des vollende-|fer Zeit ihre Nahrung, die kalte, feuchte Erde ihr Lager. aus der Bukowina und viele aus den Nachbarländern beis | $ N 
N lands etngufteben, fie werden ihr Wort halten, aber 
glieder der Kriegsorganiſationen und der revolutionärenſmit Ungeziefer und Geſchwüren bedeckt zum Skelett abge == — — den Frieden müſſen ſie ſchließen, weil ſie den Krieg 
Somité's, welche in der Provinz Poſen gebildet worden magert war. Der unnatürliche Vater befindet ſich, wie das FE 
Die Anklage behauptet, Id d Kriegführenden unterhandelt, nicht beim Abſchluß des 
volle Selbständigkeit ſich bei ihrer Handlungsweiſe bewahrt 1p. Viugland. 9 $ — Eine zweite Viehverſicherungsbank unter dem Na- Friedens thätig fein, da er doch keinen Antheil 
hätten, die eine Losreißung Poſens von Preußen zum Ziele Der Kaiſer von Rußland und mit ihm der Fürſtſmen „Apis“ iſt in Wien in der Gründung begriffen. 
aachen Br Die „H. N.“ erklären die Mittheilung der „Conſt. 
: : f Fürs ES EE ji weijen die Rinderpeft im Lemberger Verwaltungsgebiete in 2 $ 
Zeit begonnen, als durch die bekannte Recrutenaushebungitet. (N. N.) Fürſt Orlow rufj, Geſandter in Brüſſel, N Vuſchaften erloſchtu, u. 3. in Bust 520 a, 3 emenów Oeſterr. Ztg.“, nach welcher der Bundesverſammlung 
bruch der Injurrection gegeben worden fei. Zwar jet durch wenigen Tagen ins Ausland zurückkehren. dagegen ift die Seuche in 9 anderen Ortſchaften ausgebrochen, haltend eine Rechtsverwahrung Herzog Friedrichs 
dieſe Beranlajjung der Aufſtand vorläufig in Ruſſiſch.“ An Stelle des Majors Kotojant, welcher zuſnamentlich in Hutuikt ad Gaje emoleüskie, im Maierhoi Gitoz gegen die oldenburgiſchen Anſprüche zugegangen fein 
ſo 


lich waren der Großherzog von Mecklenburg⸗Schwerinſhieſizer ausgezeichneter Chirurg, welcher den Königſſetzt wurden. Gegen 11 uhr Nachts kam das Gebirgs⸗Hochwaſſe em — — 
Neueſte Nachrichten. 
Majeſtät der Kaiſer von Rußland ſich photographi⸗ ciniſche Capacitáten des Auslandes vergebens verſucht fer gage gesperrt i. weiden jenfeite des Wiar⸗Flußes auf meh⸗ 
: | Dauer fein werden, weil fie bloß dann fta 
| nuſſes von Schwämmen die Eheleute Johann und Maria Kra⸗ 
vert in Uniform. Letzterer hatte auch die Ehre, die[ Chirurgen Sr. Majeſtät ernannt worden. Dieſen 
* Zum Rector Magnificus der Lemberger Univerſität in Unterhandlungen annimmt. änemark muß Holſtein 
Im Polen-Proceg werden der „N. Pr. 3." zufolge Italien. ; logie Je 
feffor des Bibelſtudiums a. B. und der orientalifchen Sprachen, durch ſeine Anerkennung des Succeſſors über die Erb⸗ 
die Angefchuldigten in vier verſchiedene Kategorie nſdieſelbe für todt ausgegeben, in Wirklichkeit aber in einem Czernowitz follte am 17. d. mit allen bei ſolchen Felten übli⸗ dem die beiden Großmächte dann Schleswig übertra⸗ 
zweiten Kategorie gehören, find der Miturheberſchaft desſhalten. Schwarzes Brod und Waſſer waren während dien 
N hen Unternehme des vollend I , teftirt; fie haben erklärt, nur für die Rechte Deutſch⸗ 
ten Hochverrathes beſchuldigt. Zu ihnen gehören die Mit-|GCin Zufall führte zur Entdeckung der Unglücklichen, welcheſwohnen. 
x — EA : á eführt; der Bund kann dort, wo Dänemark mit den 
lind. Die Anklage behauptet, daß dieſe Angeſchuldigten eine, G. di Catania“ meldet, in den Händen der Juſtiz. Haudels⸗ und Börſen⸗ Nuchrichteu. ; i , 
: có x am Kriege bat. 
gehabt habe. Dieſe Thätigkeit hätte auch lange vor der Gortſchakoff werden in Petersburg zum 22. d. erwars| — Su der zweiten Hälfte Juni 1. J. iſt laut amtlichen Aus: 
in Ruſſiſch⸗Polen die Veraulaſſung zum plötzlichen Aus- von Kiſſingen in Petersburg angekommen, wird inſund Sutimow des Zólficwer, Ostrow des Tarnopoler Kreiſes; und den europäiſchen Mächten eine Denkſchrift, ent⸗ 
Polen localiſirt worden, indeſſen habe man dort für die jeinem Regiment zurückkehrt, iit der Stabsrittmeiſterſtla und Folwarki wielfic ad Brody die Zloczower in Zubows e, als deren Verfaſſer der Geh. Staatsrath Francke 


; “ ze m; ; 3 re A fe {Most und Kupieczwola des Zolkiewer Kreiſes. Es werden fomit | . 4 - 
Wiederherſtellung des polnifhen Reiches in den Gränzen Baron Oſten⸗Sacken zum Militärchef des Kieiſes 9 Seudenorte ausgewiejen, deren 8 dem Foitiewer, 4 tent 220 bezeichnet wird— einer Kieler Nachricht vom 16. d. 


von 1772 gekämpft, und dieſer Kampf hätte in jedem Wlockawek berufen worden. Die Nachricht eines nopoler und 3 dem Ztoczower reife angehören, in denen bei zufolge, in allen einzelnen Puncten als vollſtändig 
Angenblick auch auf die preußiſchen Landestheile ausgedehnt ausländiſchen Blattes, daß ein auf die neuliche „Am- einem Biehſtande von 5154 Horuviehſtücken in 138 Hofen 549 grundlos. mic 

werden können. Es gehört ferner nach der Anklage hierzufneſtie“ vertrauender Emigrant in Wkoclawek von den enone rig ue uk 67 kranke — tg > Aus Carlsbad theilt man der „Gen. Corr.“ 
derjenige Theil der Angeſchuldigten, der ſich zwar der Or-Ruſſen gehängt worden ſei, iſt, ſchreibt man der ug: oF en e Ale mit, daß Fürſt Gortſchakoff, welcher aus Kiſſin⸗ 


en AE, Na : ; = 5 Atego) ; 35 kranke Stücke unentſchieden verblieben. 
Zauiſation ſelbſt nicht angeſchloſſen, jedoch mit derſelben und „Schleſ. Ztg.“ aus Warſchau, unrichtig. Bisher — Wie die „Prager Stg.” vernimmt, hat das Handelsmint- gen eingetroffen, wie es ſcheint, nur wenige Tage das 
mit den Mitgliedern der Comité's uſw. in fortdauernderſſind diejenigen, welche Bittſchriften an die Geſandt— 


ſterium im Einvernehmen mit dem Staats- und Kriegsminiſtetium ſelbſt verweilen, indeſſen auch nicht unmittelbar nach 
Verbindung geſtanden hat. Dieſer Theil der Angeklagtenſſchaften eingereicht und von Warſchau aus die Er⸗ e 


der Kaiſer Ferdinands- Nordbahn die Bewilligung zu den Bors St. pet fr 
Be 4 15 0 er "heiten für ei : 1 „St. Petersburg zurückkehren werde. Vielmehr ſcheine 
hat das hochverrätheriſche Unternehmen durch Waffen undſlaubniß zur Rückkehr in die Heimat erhalten haben, w N lag: Sitten mit ver Abe bed a . — der ruſſiſche Vicekanzler noch einige Zeit in Deutſch⸗ 
Munitions-Ankäufe, durch Geldſammlungen und durch An⸗ tes von hier, nachdem fie den Eid der Treue er⸗ auf die Dauer von zwei Jahren ertheilt. „land ſich aufhalten zu wollen, und man ſpricht fogar 
werbung von Mannſchaften, ſowie endlich durch Theilnahmelneuert batten „nach ihrem Domicil entlaſſen und| — me gem ad — kenn to des ÓN in feiner Umgebung von einer Reife nach Paris. 
an den Kämpfen unterftügt. Hierzu gehören 102 Ange- dann nicht weiter behelligt worden. Ruſſiſcherſeits deufſcher Eiſenbahn- Verwaltungen wird am 9., 10. und 11. 


; Y y f Wien, 18. Juli. („Boh.“) Die Friedensverhand⸗ 
tlagte. Die dritte Kategorie der Angeklagten wird derſwird erzählt, es ſeien ſogar Fälle vorgekommen, daß eee Gin” Lalegean bee „e aus Stettin, 18. d., — . werden nach ausdrücklicher Vereinbarung nur 


Th ilnagme an dem hochverrätheriſchen Unternehmen be.] Ruſſen im Ausland unter ſich Geld geſammelt ha⸗ autet: Mafenfilftano bis 31. d. Es werden daher fámmtlide zwiſchen Oeſterreich, Preußen und Dänemark geführt 
ſchuldigt, weil ihnen eine dauernde Verbindung mit denſben, um armen Polen, die von der Amneſtie Ge-|Dampfertinien jojort wieder befahren. Güter nach Stettin finven werden. Bismarck kommt perſönlich nach Wien, wenn 
weitem beifelben nicht hat nuchgewieſen e können. Zu brauch machen mane. 5 Nückkehr nach der Heimat sl pi 85 „ Preis für cun ein däniſcher Miniſter erſcheint. 

ihnen gehören diejenigen, welche durch Ankäufe und Trans, zu ermöglichen. — Der „Dziennik“ macht den Scherz, eng. Scheſſel d. i. über ! 4 Garnez in Pr. Silbergr. — ö kr. S. W Berlin, 19. Juli. („Pr.“) Zuverläſſigem Ver⸗ 
port von Waffen Hilfe geleiſtet haben. Es find ihrer 36. die franzöſiſche Intervention in Polen ſei nun doch ſaußer Agio: Weißer Weizen von 63 — 75. Gelber 64 — 70. nehmen nach begibt ſich Herr von Bismarck ſelbſt 
Endlich beſchuldigt die Anklage 11 Perſonen der Vorberei⸗ eingetreten, indem — die franzöſiſchen Comödianten Roggen 45 — 49. Gerte 32 — 38. Hafer 31 — 33. Urb: nach Wien, um in der Friedensconferenz Preußen zu 
tung zu dem hochverrätheriſchen Unternehmen. Dieſe ſindſhieher gekommen ſeien. In der Politik werde die . J 5 sg = en ca vertreten. 

meiſt Mitglieder des ſogenannten Lgezylsski'ſchen Comité 's Intervention oft von der Comödie vertreten. Nie ren, 3 1 eicpiiche Berlin, 19. Jult. („Pr.“) Trop aller Demens 


N : : 5 ; ie i . : „Wahr. außer Agio) von 9-13} Thlr. Weiße von 9—163 Thir. 
der Weißen, welches bekanntlich den Aufſtand nicht jofort Der amtliche „Dziennik veröffentlicht eine Er⸗ Berlin, 18. Juli. Freiw. Aulehen 1013. — 53 Met. 01 — tis iſt Prinz Johann von Glücksburg am 15. d. Nach⸗ 


beginnen, jondern ihn abhängig zu machen beabjidtigte vonſgebenheitsadreſſe der katholiſchen Geiſtlichkeit der Lu- Wien —. — 1860er > £oje 851. — Nat. Au. TL, — Staatsb. mittags von dem preußiſchen Minifter - Präfidenten 
i i di i i i toce) ifer i iſtli it ſpri 109. — Credit-Actien 854. — Credit⸗Leſe 75. — Böhm. 2 1 
einem allgemeinen europäiſchen Kriege, oder von einerſbliner Diöceſe an den Kaiſer. Die Geiſtlichkeit ſpricht Weſtbahn 68). — 186 ker Lose 543. — 186 2 Silber Aut. 76. jpáter vom König in Carlsbad wor 


activen Intervention fremder Mächte. — Nach Eröffnung darin die Hoffnung aus, daß der Kaiſer durch groß⸗ . 3 > 1 ne 

der Sitzung des Staatsgerichtshofes vom 18. d. theilte derlmiithiges Verzeihen der Seiner Majeſtät zugefügten ſder Vater eet fene ul Ai a 
Präfident Büchtemann mit, daß der Angeklagte v. Kr li- Beleidigung Seiner Herrlichkeit einen neuen Strahl] Frankfurt, 18. Juli. ópercent. Met. 62. — Anl. vom X. 
towsti jo erheblich erkrankt ſei, daß ſeine Abführung zur[des Glanzes hinzufügen und die Mittel anweiſen 488, 793. pay 7 752 . = Se 800. ms #03 
Gharité habe erfolgen müffen. Der Verlauf einer rank werde, um die Leiden und Schmerzen qu Heilen, wele| (So. gore ggg. . reese kor WO. > debe “Silber 
beit werde zunächſt abzuwarten ſein. Hierauf wurde mitſche „aus eigener Schuld“ über fie gekommen find. E 


> Aulehen 763. 
der Verlefung der Anklage in polniſcher Sprache fortge- Die Warſchauer Polizeibezirke (13) find ſämmt.“ Paris, 18. Juli. Schlußcurſe: 3percent. Rente 66.35, — 


und hat eine neuere Friedensbaſis vorgelegt, worau 
die Waffenruhe zugeſtanden wurde. Geſtern hat der 
Prinz das Lübecker Dampfboot zur Rückreiſe nach 
Kopenhagen benützt. Herr von Bismarck geht über⸗ 
morgen zur Conferenz nach Wien ab. 

Berlin, 19, Juli. Die „Spener'ſche Ztg.“ ver: 
öffentlicht den Text einer Depeſche des Grafen Ruf= 


fahren. lich durch Telegraphen mit dem Bureau des Ober ⸗Poliz⸗ 4ipercent. 94.30. — Staatébagu 1 Vey: . ‚Robilier jell an den englijden Gefandten in Rope in Gir 
‘ Frank reicg. . meiſters, und dieſes wieder in ſeinen einzelnen Abtheilun. uae rhea 047 a ele 1082. — Bien. Paget, vom 6. Juli folgenden Inhalts: ngland 
Paris, 16. Juli. Als der Kaiſer die Nachrichtſgen unter einander in Verbindung gejegt, jo Daf vom) Wien, 19. Juli (übende . Nordbahn 1852. — Gredit-Metien|fann ſich auch jetzt nicht verpflichten, die Sache Di» 
erhielt, daß Ihre mexicaniſchen Majeſtäten glücklich Schreibtiſche des Ober ⸗Polizmeiſters alle Befehle telegra⸗ 194. —. — 1860er Loſe 97.10. — 1864er Loſe 93.10. nemarks mit Waffengewalt zu unterftügen, oder Deutſch⸗ 


i i off ſiaſtiſ fangen wor-phiſ. 5 Paris, 19. Juli. Rente 66.20. 
. enthufiaftito) ae 6 phiſch N en Krakau, 19. Juli. Die heutigen Durchſchuittspreiſe waren 


den ſeien, hat er, wie die „France“ meldet, 5 — — - in öfter. Währung: Ein Metzen Weizen 3.68 — Korn 2.371 — 
n D ¶˙ð Gel 236 ier 190 Geben. Bahn an 
lauchtigſten Frau Erzherzogin Sophie, der Mutter FT * Hirſe — -- — Buchweizen —.— — Kukurutz —— — Erdäpfel 
ne a meee - =, eve Glückwünſche Local 7 und Provinzial 7 Nächrichteu. 1.75. Tu Eine Klafter besten bel ee . — Gin 
zu jenden.“ — Dem „Moniteur“ zufolge ſind die r Bale Ree Ton Kin Denia Den: 1.124: = Bin Bentars 


ö . hang! ; 8 : ’ f N Stroh —.85 fl. 
legten Nachrichten aus Algerien befriedigend. — Die 4 Herr Daliba ſtellt die gutherzigen, braven Burſche mit be. Biala, 16. Juli. Marktpreiſe in öfter. Währ.: Ein Megen 
durch kaiſerliches Decret vom 4. Mai d. J. einge-ſonderem Glücke dar, jo war er vorgeſtern in dem Kaiſer'ſchen Sha: 


land die in der Conferenz vorgeſchlagenen Bedingun⸗ 
gen aufzuerlegen. 

Lübeck, 18. Juli. Prinz Johann von Glücks⸗ 
burg iſt heute hier eingetroffen und Nachmittags mit 
dem Dampfſchiff Ellida nach Kopenhagen gereiſt. 

Apenrade, 18. Juli. (Nd. A. 3.) Nach voran⸗ 
gegangener Genehmigung der betreffenden Regierun⸗ 
gen iſt heute früh 3 Uhr zu Chriſtiansfeld zwiſchen 
dem Bevollmächtigten der alliirten Armee einer⸗ und 
dem der däniſchen Armee andererſeits eine Conven⸗ 
tion abgeſchloſſen worden, nach welcher zwiſchen den 
Kriegführenden am 20. d. M., Mittags 12 Uhr, Waffen⸗ 


rafterbild“: „Ein alter Beitler“ als Müllerburſche „Lotel F N 3 
j q » i vo erbild“: „Ein alter Beider de „Lois!“ ganz Erbſen — — — Bohnen —.— — Hirſe —.— — Buchweizen 
ſetzte Jury hat heute unter Auber's e dazu angethan, die ſchöne Roſa, die von Frl. Schubert recht ete — Kukurutz 2 55 — Erdäpfel —— — 1 3 
einem Herrn Sieg eingeſandten Cantate den Zrobßen gut gegeben wurde, endlich heimzuführen. Herr Gruft ſpielle Holz —.— — welches —.—. — Ein Zentner Futterklee —— — 
römiſchen Preis zuerkannt. — Dem Abend, Moniteur den red⸗ und weinfeligen Betiler mit Verve und vielem Geſchick; Heu 1.90 — Stroh 1.75 fl. 

geht aus Honolulu die Nachricht zu, daß die Köni⸗ſſeine vorgetragenen Couplets erfreuten ſich ann großen Beifalls. Nadomysl, den 14. Juli. Die heutigen Durchſchnittspreiſe 
qin der Sandwichsinſeln die Abſicht hat, eine Reiſeſ Perr Lunzer war als GursSnipector wahrhaft Fit befonsimaren (in f. 6. W.): Gin Megen Weigen 320 — Boggen 2.— 


> eS: ders in der Scene, wo er als vermeintlicher Wntsbefiger ſei⸗ — Gerſte 2.— — Hafer 1.75 — Erbſen 3.20 — Y —.— ruhe zu Lande und zu Waſſer eintritt und bis zum 

nach England zu machen. — Die Anweſenheit der ne Tochter zu einer „noblen“ Dame ausſtaffiten will und mit _ rte BR Bt" AN e . 31. d. M. inel. dauert. Die Blokade hort gleichzei⸗ 

beiden Söhne des u von en ne fall chen — —— — go 96 aig en —.80 — Gine Klafter hartes Holz —.—, weiches 7.— Futterklee tig auf. Die kriegführenden Theile bleiben im $ 
á m das erü t von de erlo ung mund wurden die genannten arſteller zum h ‘|~—.— — Gin Zentner en 1.80 — Sroh —.80. x 2 

man dazu, 1 o . @ Freunde des Jocus hatten geſtern Gelegenheit ihre Lach⸗ Lemberg, 18. a Holländer Dukaten 5.41 Geld, 5.47 des am 20. v. M Mittags von ihnen b $ Ge 


ten 

alteſten derſelben mit der Prinzeſſin Va WR musteln in Bewegung zu jegon bei dem Anblick ver Pſeudo⸗Gqul-“Waare. — Kaiferlice Dukaten 5.44 Geld, 5.49 W. — Ruffi- bietes. In den jetzigen Verhältniſſen ande ac. 
die man durchaus unter die Haube gebr libriſten Herren Carl, Ernft, Lunzer und Stuben voll, wel⸗ſſcher halber Imperial 9.40 G., 9.51 W. — Ruff. Silber⸗ Ru- wird durch die Convention nichts geändert. N 
will, auszuſprengen. — Dem Vernehmen nach MER: che die wirklichen poſſirlich nachahmten. Da war das Tellerſpiel, vel ein Stuck 1.77 G. 1.79 W. Ruſſiſcher Papier⸗Rubel ein Paris, 17. Juli. (C. Oeſtr. Ztg.) Der conföberirte 
den binnen Kurzem 10.000 Mann Truppen aus Al- die Doppelleiter, das fliegende Seil mit dem Trapezſprung, alles Stück 1.57 G., 1.59 W. — Preußiſcher Courant⸗Thaler ein Stück Staats ⸗Seeretär Seward iſt gegen eine Verbindung ein · 

i i i friedige ten, in nuce, gefiel jedoch, weil es bekannte gute Schauſpieler u. z. 1.71 G., 1.73 W. — Gal. Pfandbriefe in öſir. W. ohne Coup. ; 5 nes 

R die N efriedigend lauten Mu 2 A e S ae , W Pf f ! hue Coup 
gevien, von wo Die achrichten befriedigend, Nate [ziemlich geſchiat ausführlen, und weil fic „wie jie fic) geräuſpert 7465 G., 75.35 W. — Gal. Pfandbriefe in C. -W. ohne Cony. geſchritten, welche ſich in den Südſtaaten bildete, und es 
zurückgezogen werden. — Die „Nation. i "Plund wie ſie geſpuckt, ahnen richtig abgeguckt“, was fte durch die 78.38 G, 7909 W. — Galiz. Grundentlaſtungs- Obligationen ohue ſich zur Aufgabe ſetzen wollte, in Mexico einzufallen, um 
jetzt doch zu erſcheinen fortfahren. Sie hat ein Capi⸗ — nachgeahmten Geſten und Manieren der da geweſenen Coup. 75.18 G., 75.98 W. -~ Nalional⸗Anlehen ohne Coup. 80.28 Juarez zu Hilfe zu kommen. Auch Lincoln hat dem fran 
tai von 300.000 Francs gefunden. Leonce Dupont den falsche erh — e — — Fientigee G. 80 Anz Galiz. Karl Ludwigs⸗Eiſenbahn. Actien 289.88 &. zöſiſchen Geſandten erklärt, er werde keine Unternehmung 

>> arias EX P x en Amerikanern ral Y r : emiliches 224.17 W. n = y 
bleibt Redacteur en chef. Mair dznias der Bel— Brouaha zur Folge hatte. Die beiden Kandidaten in „Monſteur a Krakauer Cours am 19. Juli. Altes polniſches Silber nach Mexico geſtatten. . 

Ueber den Zweck der Reiſe des Königs der =| Hertwtes” Maus (9. Paulmann) und Gájar (9. Cart), bielrúr A. p. 100 fl. p. 109 verl, 107 bez. — Wollwictiges neues London, 18. Juli. Im Unterhauſe fragt Aye 
gier nach Vid)y weib die France“ nichts Betone on einer an und Suv cinanoer gegeniber pen, Diele jeder in Super für fp. 100R. p. 113 dal, is 90. — de. Biand-lerton: Ob England die Befiggarantie der ſachſiſchen 
anzugeben; das Gerücht, daß der Kaiſer Napo en n 5 = ie E Se sen Fi By 15 15 ade" tutelar briefe ae 8 fl. p. 100 o bar 1 = Provinzen Preußen gekündigt habe, wofern dieſes 
ä Ram = ur 2 giana ich folgende Urtheile gefällt worden: Das l. k. Oberlandesgericht e ufifhe Yapierrubel: für 100 Rubel fl. öfter. W. 189 veel, pam, Dem. bie Grangen Deutſchlands beſtimmenden 
werde, wird entſchieden dementirt. Letzterer WI 0 ) Yat das Urtheil des Krafauer k. f. Laudesgerichte, Wornad Herr] (57 bez. — Preuß. oder Vereinsthaler für 100 Thaler ft. ö. 2. Tractate von 1815 abweide? Lord Palmerſton ers 
nach der „Franee“ nur vier und zwanzig Stunden fren’ Powibaj wegen Uebertretung des $. 305 (Gutheißung 172; verl. 1704 bez. — Preuß. Cour. für 150 fl. oft. W. Thaler widerte hierauf, daß dies nicht der Fall fei, indem 
in Huislenbach nächſt Utrecht, wo ſämmtliche Fami⸗ wundwürdiger Handlungen) zu 4 Monaten Gefänguiß verurtheitigg, verl., 874 bez. — Neues Silber für 100 fl. österr. Währ. er kur hinzufügte hoffentlich werde England nicht 

0 kiglieder eintr { urde, beftätigt. Das k. k. Kriegsgericht hat Hrn. Powidaſſſt4 verl., 113 bez. — Bollwicht. österr. Rand⸗Dukaten fl. 5.535 4 1 ! fi 
lienmitglie reffen, aufhalten. wegen Verbrechens der öffentlichen Ruheſtöͤrung nach $. 65, true 5.43 bez. — Vollwichtige Holland. Dukaten fl. 5,52 verl., em Beiſpiele Preußens fol en. Preußen refüſirte 
Großbritannien. : KR Bernaclaffigung der gehörigen Obſorge zum Gautionez[5 42 bez. — Napoleond'ors fl. 9.30 verl., fl. 9.15 bez. — Ruſſiſche den Londoner Tractat, weil änemark dieſen angeb- 
London, 16. Juli. Es iſt hier noch immer die ah von 500 fl. öſtr. W. und zu 3 Monaten Gefängniß ſo Imperials fl. 9.53 verl., fl. 9.38 bez. — Galiz. Pfandbrieſe nebfi lich mißachtete, doch berühre dies nicht den Tractat 
, | A pen den Mitarbeiter Hrn. Turski, als Verfaſſer des Arti- (auf, Coup. in öſterr. W. 751 verl, 744 bez. — Galiz. Pfand⸗ > A , Lond $ 
Rede davon, daß die Kronprinzeſſin von Preu K bels „Phyſtoguomie der Stadt Krakau“ wegen Aufwiegelung zumſhriefe nebſt lauf. Coupons in GMie. A. 79 veri, 78 bez. — von 1815. Sämmtliche Unterzeichner des Londoner Trace 
und wenn die Lage auf dem Feſtlande es geſtattet, S die Behörden zu 6 Wochen Prefoßenatreſt veturthelll. Grundentlaſtungs⸗ Obligationen in ester, Währung fl. 764 goer tates ſeien ja übereingekommen, daß derſelbe eine Mor. 
auch ihr Gemal vor Ende dieſes Monats auf Beſuch thetlten = 3 des k. k. 5 A, pe Gat: 385 bez. — Actien der Carl Ludwigs ⸗ Bahn, ohne Coupons fl. dification erheiſche. 
8 ohn. ne Berufung eingelegt; Erſterer an das k. k. erſtefoſterr. Währ. 2 % bezault. Juli i ' 
nach Osborne kommen werden. Ihr junger Sob | Kriegsgecight in Wien; der Gmerte an dae f. k. Oberkriegegerichl Strakan es en A Newport, 9. Juli. Die Conföderirten haben 
braucht mitlerweile die Seebäder daſelbſt. — Terſin Lember ‘ . “Sail, y zur Frederiks in ai wer bejegt. Die Corps der 


N - er 3 = 9. Gränze etwas größer, Verkehr lebhafter, der Verkauf allge ; 
Herzog von Newcaſtle ſchreitet ſeiner Geneſung ent— In Marienbad ſtarb am 10. d. Herr Johann Se suic ki, meiner. ele ji gen A bd [u Riaten-Genecale Grell, IBredancióge sab 580 ses 
ben auf dem Nordufer de8 Potomac. 


— er vorgeſtrigen Sitzung des Oberhauſes Pfarrer und Landdechant aus Czerwonogrod (Galigien) im gezahlt; Weizen + „im allgemeinen 26—27 fl. p., vorzügli 
gegen. In d serra bung Oberh 51. Lebensfahre. dee Qualitat 20.20 ae Andere Metifel bel unveräuberien neur Seymour befahl eine Conſeription von 75,00 


7 m die A ie R un PS A 
ſtellte Lord Brougha te nfrage, ob die Regierung Ans Nizankowiee (Pezemysler Kreiſes) wird ver „Lem⸗Preiſen abgeſetzt. Raps in großen Quantitäten verkauft und beſſer Milizen. 
as Redacteur + Dr. a. Woczek. 


beabfidtige, auf dem Wege der Geſetzgebung Maßre⸗ berger Zeitung“ geſchrieben: Am 10. d. M. Nachmittags ſtie lt; mit Juſtell in 10 Tagen 40 fl. poln. und auf fpás 
geln zu ergreifen, um Mordthaten auf Eiſenbahnen, das Wafer des Wiar- und Wpdrafluſſes, dann alle — 22 Huelunhen 4242 fl. pola. Loco waren einige salon: 


rer a 


55 


Amtsblatt. 


cad m 


san ami sobie przypisachy musieli. Ipen alle biefeni ilitär⸗Ver⸗ kau zaplaty pod dniem 23 Czerwea 1864 wydany 
e oa fist sat : ES AA j den 9 Ide den von der k. k. Militär⸗Ver⸗ play. pod dniem wyda 
N. 10986. Kündniächung. (732. 3% Krakow, 4 Lipca 1864. eee ene w 6. Lostaf. 
y ch 8 nenne | Pflegeverwaltung ausgeſtellten Schein ddto. Rzeſzo „ ‚Poniewaz pobyt zapozwanego Salamona Wei:s- 


Auf Grund des Artikels XV. der zur Durchführung, 
des Belagerungszuſtandes erlaſſenen Verordnung vom 27. 
Februar 1864 wird die bei F. A. Brockhaus in Leipzig 
erſchienene Druckſchrift: „Niewola i Fulmiuant, 1849 — 
1863, — Cyprydn Natwid (1864) für Galizien und 
Krakau mit Berbot belegk. 
; Vom k. k. galiz. Statthalterei⸗Präſidium. 
Leermberg, 6. Juli 1864. : 
Der k. . ltere Statthalter in Galizien und Lan; 


desebtnmaltdtrende General in Galizien und Bukowina. 


ene 742. 1-3) Juli 1863. (ohne Journ. Art.) in Händen Halen dürften 
Kundmachung. 9 aufgefordert, ſolchen binnen Einem Jahre hiergerichts vor⸗ 


gefangen, eine Lieftätton perſchiedener am Kazmierz unter Sokokow, 13. Juli 1864. 
‚Mr. 62 und 63/68 G. VI. befindlichen Mobilien und Wa. e eee 
en AE Rosenblum zur Tilgung der Schuld von L. 6974. Obwieszezenie. (723. 2-3) 
4000 Gulden ó. W. jammt Percent und Koften, welche Ces. król. Sad obwodowy : Ka- 
pied, i: Sell ( eweapiocoiturs er | 3 j y Tarnowski p. Ka 
dem Sofie Fink rechtlich anerkannt find, vornehmen. rolinie Lazowskiéj co do zycia i miejsca pobytu 


Juoseph Freiherr v. Bamberg, m. b. Krakau, 19. Juli, 1864. . niewiadoméj, lub spadkobiercom onéjze równiez 
5 U 

enn N ¿A = Franz Jakubowski, niewiadomym, niniejszym edyktem wiadomo czyni 

untied: guía Viamgap? „Hufen ny nel e prados k. k. Notar. : iK boro 79 a 

“Las Obwieszezenie re SRE Si iz p. Ludwik Denker i p. Wicencya 2 W 

. ¿A ae — si ea e eee 7740 1.31 skich Deissenbergowa przeciw téjze o wzkréslenie 

Na moch  artykula XV. do przeprowadzenia Nr. 1192. Kundmachung. (440... 478) Sumy 10.000 zip. ze stanu biernego dóbr Rózanki i 


- stanu oblgzenia wydanego rozporzadzenia 2 duial Vom k. k. Bezirksamte Ogwigcim als Gerichte wer- Dobrzechówki 2 przylegtoSciami pod d. 31 Maja 1864 
27 Lutego 1864 — pisemko: „Niewola i Fulmi- den, im Grunde Anſuchens des k. k. Kreisgerichtes Teſchen | * su e Ne — 
nan, 4840 — 1868, = Cypriéh Narvid (864). ' ſuch gerich ſchen L. 6974 skarge wniesli io pomoc sadowa prosili, 
wyszie'w F. A. Brockhausa “w Lipsku, dla Gali- Bielitz wider Herrn Anton Szezerbowski aus Oswigeim godzing 10 przed poludniem wyznaczony zostal. 
eyi i Krakowa zakazane’zostato. erſiegten Wechſelforderung pr. 150 fl. oft. W., der 5% Poniewaz pobyt pozwanej Sadowi nie jest wia- 
c. k. galic. Preaydyum Namiestiictwa. 
low, 6 Lipos 1864. | 
C. k. tymezasowy Namiestnik w Galicyi i kömenderu- 
Iggy Jenerat w Galicyi i na Bukowinie 
fo e mind Sémef Baron’ Bumbet zum. y) 


88 kr. und der weiteren Koſten pr. 10 fl. 14 kr. 8. W. tejszego Adwokata p. Dr. Serde substytucyg P. Ad- 


wie, o millo z zaniedbania. skeutki] Vom k. t. Bezirtsante als Gerichte zu Solch ow wer f 0 pomoc 'sqdowg prosil — u skutek tego ua. 


y | achun manna jest niewiadon y, przeznaczyt tutejszy Sad 
In Folge h. gerichtlichen Erlaſſes boto. 11. Juli 1864 zubringen, als ſonſt dieſe Urkunde für nichtig gehalten dla zastepstwa na koszt i niebezpieczeistwo za- 
Z. 12936 wird der gefertigte Notar am 25. Juli l. J. werden wird. > {pa 


und den darauf folgenden Tagen von 9 Uhr Vorm. an- Vom k. k. Bezirtsamte als Gerichte. 4 zastepstwem Adw. Dra. Serdy na kuratora, ktö- 
remu nakaz zaplaty doręczono, i 2 ktorym wnie- 
Slony spór przeprowadzonym bgdzie. 


¡azeby w przeznaczonym czasie albo sig sam oso- 
biscie.stawil,;albo potrzebne dokumenta przezna- 
czonemu zastepcy udzielil, lub té2 innego obroñcg 
obral, i tutejszemu Sadowi oznajmit, ogölnie do 
bronienia prawem przepisane srodki uzyl, inaczéj 
% jego opöZnienia wynikajgce ‘skutki sam sobie 
¡praypisaé bedzie .musiat. i E al 


_ Tarnéw, 23 Czerwea 1864. 
zur Hereinbringung der, durch Herrn Leopold Haas aus — w skutek czego termin na 22 Wrzesnia 18643. 


do obrony Srodköw prawnych uzyli w razie bo- Nr. 2259. Edict. (738. 2-3) kr. w. a. pod d. 22 Czerwca 1864 L. 8174 skarge wniöst 


zwanego tutejszego Adwokata Dra. Rosenberga, 


Tyra. edyktem przypomina sig zapozwanemu, 


Z rady c. k. Sadu obwodowego. 


3227. = Bekanntmachung. (735. 1) 
Ueber Firma Protocollirung. 
Bei dem k. k. Kreis- als Handelsgerichte Rzeszow wurde 


Intereſſen hievon ſeit dem 20. Auguſt 1859, der Gee domy, praeto przeznaezyt tutejszy Sad dla zastęep- am 16. Juni i 
g E N k ; — 5 — 85 pa . 1864 aus dem alten dl ot n 
richtskoſten pr. 6 fl. 48 kr. der Grecutionstoften pr. 3 fl. stwa na koszt i niebezpieezenstwo zapozwanéj tu- das er für agen enen Hen ig i 


„K. k. priv, gräfl. Potockiige Landesfabrik für Ro⸗ 


im Reaſſumirungswege zur executiven öffentlichen Feilbie-! wokata «Dra. Hoborskiego; na kuratora, 2 ktörymſſoglio. — Ligueur-— Rum — Eſſig⸗ al je 
tung der dem p. Anton Szezerboweki "gehörigen Hälfte wniesiony spor wedlug ustawy cyw. dla Galicyi fer-Rabritation n y AA N 4 ris 


F. M. Pin der Hausrealität jub N.⸗C. 29 in Oswigeim die erften 180 06 Hrrebr : Me J E 7 : este 

„ AURA a itty Comme < x, przepisaul, przeprowadzonym bedzie. F Joſef Graf Potocki. Prokuriſten Kaſimir S inski und 

.. awei, geilbiefungstermine auf den 28, Juli 1864 undd Tym edyktem przypomina sig zapozwanéj, azeby + Gets ze mit 5 — rk — zu 
Nr. 17280. Kundmachung. (733. 30025, Muguſt 1864 jedesmal um 10 Uhr Vormittags‘ in y przeznaczonym czasie albo sig sama osobiSch zeichnen; Letzterer jedoch mit einer beſchräntt 


ſiger Gerichtskanzlei ausgeſchrieben, welche Feilbietung stawila, albo potrzebne dokumenta przeznaczonemu 
unter folgenden Bedingungen abgehalten werden wird: zastepcy udzielita, lub téZ innego obrofice obrata. 
I. Zum Ausrujapreiie iſt der gerichtlich erhobene Schäz⸗ i tutejszemu Sadowi oznajmita, ogólnie do bro- 
©. gungewerth, von 1175 fl. 85 kr. ö. W. beſtimmt; nienia prawem przepisane srodki uzyla, inaczej 
bei den ausgeschriebenen zwei Feilbietungsterminen z jéj op6änienia wynikajace skutki sama sobie 
wird die zu veräußernde Realität nicht unter dieſem przypisaé bedzie musiala. 
Schätzungswerthe hintangegeben. Z rady c. k. Sadu obwodowego. 
25; Seber Kaufluſtige iſt verpflichtet das Vadium mit Tarnów, 2 Czerwca 1864. 
CELT: fl. 50 kr in barem Gelde zu Handen der AA AA A 
eee in SH en. L. 8171. Obwieszczenie. (718. 2-3) 
3. „Sate Die zu neraunpernbe,..Realisat bei dieſen gweil gs kröl. Sad obwodowy Taruowski Salamono- 
erſten Feilbietungsterminen weder über noch um den wi Weinditanndwi ¿Ubica pobytu niewiadomemu 


In der erften Hälfte des Monates Juni 1.3. wurde 
laut Mittheilung der Lemberger Statthalterei im Lember · 
ger Verwaltungsgebiete 7 Seuchenorte und zwar: Kuki- 
aon Welsh, Jastrzebice, Zawonie, Uduow, Groß 
“3 dy Zoltiewer und Dubuwce Tarnopoler Kreiſes mit 
ii „Ktan enſtande von 33 Stück ausgewieſen, während 
in 7 andern Ortſchaften, wo die Obſervationsperiode noch 
nicht a ift, kein peſtkrankes Thier mehr vorkam. 
Von der k. k. Statthalterei-Commiſſion. 


Krakau, am 8. Juli 1864. 
LS 211 >| 7 : 4 


Re, 16918... Kundmachung. (181, 3) 


IR Deftr, W. qu 5% für 100 ul.. 
Aus dem Natlonal⸗Aulehen zu 5% für 100 fl. 


te jedoch mit einer beſchränkten Bollmadt. 
Ryesjow, 16. Juni 1864. ; Em 
Wiener Bórse-Bericht 
O dm vom 18. Juli. 

Of fentliche Schuld. 


A. Des O laates. Help Maat 
65.00 68,19 


mit Zinſen vom Jänner — Juli. 80.85 81.— 
vom April — October 80:85 81. 


7 


Bom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. 
Victalliques zu 5% für 100 fl. e 


= 2.85 72.95 
dito „ 42% für 100 l. 64.25 64,50 
mit Verloſung v. J. 1839 für 100 l. 158 75 189.26 


Schätzungswerth an Mann gebracht werden können, " * ; 
Nach Mittheilung des k. k. öſterreichiſchen Generaleon⸗ fo" wird unter Einem W e der Glau. Sri ied edy ktem a cayni, ia ¿e mbr „1854 für 100 fl. 94.— 915, 
22 · ͤf O , ̃ Ü, ro A ja DORT. 
im Warſchauer Gouvernement erloſchen, dagegen herrſcht Termin auf den 25. Auguſt 1864 Nachmittags L 8171 sk 5 10 tf n doit e I i At 50 fl. 33.70 93.50 
dieſe Seuche noch in 42 Ortſchaften der übrigen Gouver⸗ 3 Uhr hiergerichts anberaumſt. UC. r TUR Pee Barons sa Gomo Mentenifleiie zu 42 L. att: 17.50 18 
nementó des Königreiches Polen. Die in 7 Ubfägen abgefaßten Lieltattonsbedinguiſſe Gerne 1864 Wix ode d Kae e B. er Mronfänder 
gn it Bezi die hierorti ö in iergerichtli i im»! . ; k Grundentlaſtungs⸗Obligatti 
= * — Bank “ins poi Witt Keen We Sees — pia Aeraecióni ón ec eee oer Poniewaz pobyt zapozwanego Salamona Weiss-[von mieder-dyter, zu 6% fúz. 400 ñ 5 N 
8 Von der k. k. Statthalterei-Commiſſion. . . Für jene Gläubiger deren Aufenthalsort unbekannt anna jest niewiadomy, przeznaczy! tutejszy Sad sum a ie FA e ne a 
sof? Ratan: Sali, ieee i 8 1122 iſt, oder denen der ellbietungebeigeid entweder nicht ge dla 1 na Ad at e, Adee don Seen N c Hof 9 de: 
A a — A et zwanego tutejszego Adwokata Dra. Rosenberga 2) voy Tirol zu 5% für 100 fl. 
N. 14812. Kundmachung 739. 2-8) 915 A 1 . W warte San ace oder zastepstwem p. Adw. Dra Serdy na kuratora, kt6+} von Tt, Renin u. Küft. — 9% für 100 fl. 87.60 88. 
3 Y eu Shs. WA 2 — nae uch ger temu sie nakaz zaplaty doręcza i z ktörym wnie-|von Uugarn zu 5% für 100 fl. 22475 755 
Das k. k. Staatsminifterium, das k. k. Kriegsminifte-|langten, wird der k. k. Notar Herr Teofil Ritter von siony spör przeprowadzonym bedzie. von Temeſer Banat zu 5% für 100 fl. 73.50 74. 


rium, das k. k. Ministerium für Handel und Volkswirth⸗ Chwalibog zum Curator ad actum aufgeſtellt. 
ſchaft und die k. k. Minifterien der Juſtiz und der Finan⸗ Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte. 


~ Tym edyktem przypomina sie zapozwatemu, 
azeby w przeznaczonym czasie albo sig sam oso- 


von Kroatien und Slavonien zu 5% für 100 fl. 78.75 76.21 
von Galizien zu 5% für 100 flit. N 
von Siebenbürgen zu 5% für 100 fl... 77.50 73.— 


— vt ES 0 See ER kr in Da Oswigeim, 10. Juni 1864. biscie stawit, albo potrzebne dokumenta przezna- von Bufowina zu sd K. 1* La n 72.50 72.5 

a Krakau und der Bukowing ſtatt der bisherigen vier⸗ re FE 82 J A : N pr. St.) 

ſpännigen künftighin zweiſpännige Vorſ a bei . 88. Obwieszezenie 7g. a iS OBERE i eg ohne ion EII agg aye. 
9 a OS IET » R 3 A TO. SUPIERAS obral, i tutejszemu Sgdowi oznajmil, ogólnie do der Gredit- Anflalt für Handel und Gewerbe zu 

Vorſpann jeder Art für landesüblich zu gelten haben, ohne C. k. Sad obwodowy Tarnowski niniejszym bronienia prawem przepisane srodki uéyt, inaczéj| 200 fl. str. W. 194 90 195.10 


daß jedoch hiedurch die bisher feſtgeſetzte Belastung eines eayktem wiadomo czyni, i2 p. Karolina 2 Koffle- 
zwefſpännigen Vorſpannswagens nämlich mit 5 Jentnern from Imo voto hr. Potocka, 2do voto hr. Roztwo- 
eine Aenderung erleidet. * jrowska przeciw p. Balbinie Brzeziúskiéj i innym 
Was hiemit im Grunde hoher Staatsminiftetiäl-Ber-wzglgdem wymazania sumy 364217 zip. 2 wigkszój 


2 jego opózuienia wynikajgce skutki sam sobie 
ie ts musiat ; 
rady c. k. Sadu obwodowego. 
Tarnéw, 23. Czerwea 1864. 
CLA 


Nieberöͤſterr. scompte⸗ Ge ſellſchaft zu 5 yo A. 6. W. 612.— 615. 
der Kaif. Ferd. Nordbahn zu 1000 fl. C. W. iene 1861. 
der Staats⸗Eiſeubahn⸗Geſellſchaft zu 200 fl. CM. 


oder 500 Fr. 187.— 187,50 


der Kaiſ. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. GM. pa 130.25 130.2: 


ordnung “bein 2. v. M. 3. 10545 zur allgemeinen Kennt: sumy 484217 zip. pochodZacéj wraz z nadcięzar ami! oe ——— der N 140 48050 122.50 123.-- 
; 1 01 N ' Bi . “EF > Nia 4 j ok, A 2 r Theisb. zu? 3 mit (a ina. = . 
wip Sehralcht wird. i attrybucyami z hypoteki dóbr Nizin 2 praylegto-|N. 6413. Obwieszczenie (720. 2-3) bet ali odio di Kan Gin. MI 147. 


Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. 
Krakau, 1. Juli 1864. ü 
. ER BASE SI „ 3 L. 83 skargg wuidst io pomoc sadowa prosit — 


Sciami.oraz dóbr Irzeiany w obwodzie Tarnowskim 


; Jes. Krol. Sad obwodowy J i ninieis 
polozonych z p. u. pod duiem 4 Styczuia 1864 Ges. endl. ‚BU. Owadony known niniejaayın 


edyktem wiadomo czyni,iz p. Feliks Bogusz prze- 


Gifendahn zu 200 fl. öſtr. W. ober 500 Fr. 244.50 245. 


der galiz. Karl Ludwigs Bahu zu 200 fl. EM. 242 — 242.50 
der diert Donau-⸗Dampfſchiffahris⸗ Geſellſchaft zu ; 


. — 5 ara Ge a usté rasa > nal CW Jetti Kleinmann i b. Zdzistawowi Boguszowil"" zoom EM... ok PAGA 
‘ Edict. J f i — Skutek a 89 eig a ates) ¡opta DA co. do zycia i miejsca pobytu niewiadomemu pod|s we Lloyd in Trieſt zu 50 fl. CM | 283 — 234 
Vom k. k. Krakauer a a wird bekannt ge- dzien dzisiejszy a po el ezskutecznie - uphy-Auiem 18 Maja 1864 do tutejszego Sadu wzglgdemlver Ofen- Pefther Kettenbrücke zu 500 fl. Eu. 382 380 
geben, daß die Ausgleichsverhandlung wider Lazar Feiner nianym dalszy na dzien 22 Wrzesnia 1864 0 wylaczenia i uwolnienia 2 pod témezasowego za- der Wiener e ce dee zu f 5 
( 1 4 un | 500 fl. óftr. W. . 440.— 460, 


beendet, und die Einſtellung feiner Berechtigung zur freien godzinie -10<przed potadnicm wyznaczonym zostal. 
e ſeines Vermögens aufgehoben wurde. Poniewaz pobyt wspólzapozwanéj nie jest wia- 
„ Took ee domym. — preegnaczyl. tutejszy Sad dla za 
A A LE stepstwa na koszt i niebezpieczenstwo zapozwa- 
nee tutejszego Adwokata p. ‘Dra. Hoborskiego 
2 substytucyg Adwok. P. Dra. Stojalowskiego na ku- 
ratoca, 2 którym wniesiony spor wedlug ustawy 
cywiln. dla Galicyi-»przepisané) przeprowadzonym 


jecia ruchomosci u p. Zdzistawa Bogusza na rzecz 
Jetti Kleinmann, celem zabezpieczenia sumy 1700 
alr. W. a 2 p. n. zajetych skarge wniósl i o po- 
moc sgdowg prosit, w skutek czego termin na dzieú 
18 Sierpnia 1864 o godzinie 9 przed poludniem 


Nachtrags⸗Licitations⸗Ankündigung. 

Auf Grund der erfloſſenen hohen k. k. Landes-General- 
Commando VBerordnung Abth. 5 N. 962 vom 29: Juni 
1864 wird die bereits unterm 12. 13., und 14. dieſes 


pod rygorem prawa stawió way wa. 
Poniewaz pobyt zapozwanego na drugiém miej- 


wyzunatzonym ‘zostal, na ktorym sig strony Sporne|y 


der priv. böhmiſchen ba zu 200 fl. b. W. 166.— 150.50 


f andbriefe 


der Rationaloauty 10jährig zu 5% für 100 fl. 101.75 102 


auf EMze verlos bar zu 5% für 100 fl. 90,75 91. 


der Nationslbauty 12monatlio zu dg für 100 1. + ¿> 


auf öſtr. W. Uverlosbar zu 5% für 100 fl. 86.50 86.75 


aliz. Eredit⸗Auſtalt öͤſtr. * zu 4% für 100 fl.. 74.25 74.75 


Die 


der Eredit-Auſtalt für Haudel und Gewerbe zu 


undi bedzie. Razic ie j ; 100 A. oft, aio + 128,76 120. 

Monats verlautbarte Ankündigung wegen der am 25. a : ad ; seu p. Zdzistawa Bogusza nie jest wiadomym y „Geſellf ; 

Juli, 1864 bei dem k. f. Militär- Garniſons Spital zu], Lym edyktem  przypomina die zapozwané] —przeto pizeznaczyl c. K. Sad dla zastepstwa na kosat pde Aia 2 4% howe * a oo 
afan 9, Uhr Vormittags ſtattfindenden Lieitationsver⸗ 42 eb) W W albo sig sama 080-1 niebezpieczenstwo zapozwanego . tutejszego Ad- , „ „ zu 50 fl. W. 43.— 40 
ndlang dahin rectificirt, daß die ſchriftlichen Df: biscie stawila, a ah = ums: preezoa-lwokata Dr. Rosenb erga z zastepstwem p. Adwok, | Stadtgemeinde 2100 q de fl. öſtr. W. 25.— 25.50 

erte nicht nach Abſchluß, fondern vor Be⸗ 20nemu zastepe} udzie 4 1 ub tee sch obronce Dr. Hoborskiego na kuratora; z ktörym wniesiony San i 40 . re son Der iz 

ginn der mündlichen Licitation einzulan rala i tutejszemu Sydow! oznajmila ogólnie doſspör wedlug Ustagy cyw. dla Galicyi praepisané) ya zie e ee e eee Sire 

gen haben, welches bieunit bekannt gegeben wird- Prouienia ‚prawen 3 ae en inacae) yrzeprowadzonym bedzie. ee + zu 40 fl. „ 21.30 28.— 

. . Gewit LORD 12828, ero 

„ Krakau, 16, Juli, 1864. (734. 3) Przypisacby musiala. A rad adeby w przeznaezonym czasie albo sig sam oso- Wai Ao go" 467 Wz 

2722 ĩðV IE ein, Z rady 8 k. ag 954 wodowego. biscie stawit, albo potrzebne dokumentä przezna- Kerr 4 108. oda Funsshlie neo te 13.— 
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